
Anträge für die Delegiertenversammlung am 21.08.2021


Antrag1:

Antragsteller: Eckart Pfannschmidt im Namen des Präsidiums


Eingang: 13.07.2021


1. Satzungsänderung  - Hinzufügen des §1.7:


Der Zweck des Vereins ist die Förderung des Dartsports. Der Satzungszweck wird verwirklicht insbesondere 
durch §3.5 der Satzung.


2. Satzungsänderungen – ändern des §2.5


von:


Bei Auflösung oder Aufhebung des Verbandes, bei Wegfall seines bisherigen Zweckes oder bei Wegfall 
steuerbegünstigter Zwecke fällt das Vermögen des Verbandes an den DDV, der es unmittelbar und ausschließlich 
für gemeinnützige Zwecke zu verwenden hat.


nach:

Bei Auflösung oder Aufhebung des Vereins, bei Wegfall seines bisherigen Zweckes oder bei Wegfall 
steuerbegünstigter Zwecke fällt das Vermögen des HBDV e.V. an den Deutscher Dartverband e.V. DDV, der es 
unmittelbar und ausschließlich für gemeinnützige Zwecke zu verwenden hat.


3. Einfügen des neuen LOGO





Begründung: Das Finanzamt hat uns bei der letzten (erfolgreichen) Gemeinnützigkeitsprüfung diese 
Änderungen empfohlen. (siehe Anlage)


Das LOGO ist eine kosmetische Änderung




Antrag 2:


Antragsteller: Eckart Pfannschmidt, im Namen des Präsidiums

Eingang 13.07.2021


Es soll für die Saison 2021/2022 folgende Beiträge erhoben werden 

15,00 € 	 für ein Mitglied 

12,50 € 	 für ein Mitglied mit Schwerbehinderung 

12,50 € 	 für passive Mitglieder

  2,50 € 		 für Jugendliche unter 18

Diese reduzierten Mitgliedsbeiträge sollen auf die angegebene Saison beschränkt bleiben und ab der 
Saison 2022/2023 wieder auf die ursprünglichen Werte von 30 €,  20 € und 10€ festgesetzt werden.


Begründung:


Für die Finanzierung der neuen Saison werden nicht mehr Gelder benötigt, da durch den Corona 
bedingten Ausfall der Saison viele Kosten nicht angefallen sind und Rücklagen gebildet wurden.


Zudem hoffen wir durch diese Maßnahme die Hürde für die Wiederaufnahme des Dartsports 
niedriger zu setzen und einen Mitgliederschwund durch Corona zu vermeiden.




Antrag 3 von Marvin Gray eingegangen am 01.08.2021


Hiermit wird der Antrag gestellt die HBDV Ranglistenturniere für alle zu öffnen.


Begründung:

Es soll Dart interessierten die Möglichkeit eröffnet werden auch ohne HBDV Mitgliedschaft am 
Ranglistenturnier teilzunehmen. In Zukunft sollte auf den Zwang einer passiven oder aktiven 
Mitgliedschaft verzichtet werden. 

Das mit der Mitgliedschaft verbundene finanzielle Hemmnis soll damit aufgehoben werden. Dies 
könnte zu einem gemischteren Starterfeld führen und auch den sportlichen Anreiz als Gesamterlebnis 
verbessern.

Für Teilnehmer, die nicht beim HBDV gemeldet sind ergeben sich keine Anrechte auf Startplätze 
irgendwelcher Art, die beim HBDV nach der Rangliste besetzt werden. Teilnehmer, die nicht in der 
Saison beim HBDV gemeldet sind oder die in dieser Saison in einem anderen Landesverband 
gemeldet sind oder waren, erwerben kein Startrecht für die German Masters Teilnahme des HBDV.




Antrag 4 von Thomas Vogel vom 05.08.2021


Die DV hat im letzten Jahr beschlossen, Mannschaften vom Spielbetrieb auszuschließen, die eine 
bestimmte Anzahl an Saisonspielen

nicht in der vorgesehenen Mannschaftsstärke antreten. Dadurch sollten Wettbewerbsverzerrungen 
vermieden werden.


Aufgrund der Corona-Pandemie haben aktuell viele Mannschaften Spieler verloren, die aus Angst vor 
Erkrankung persönliche Kontakte vermeiden.

Dadurch ist ein häufigeres Antreten unter Sollstärke bei einigen Teams wahrscheinlich.


Mein Antrag lautet: Aussetzung der Strafe "Team-Suspendierung" für die kommende Saison bzw. für 
die Dauer der Pandemie.




Antrag 4


gestellt vom Präsidium am 01.08.2021


Das Präsidium möchte die DV darüber abstimmen lassen, das wir in der 1. Liga (Verbandsliga) und in 
der 2. Liga (Landesliga) ab der Saison 2022/2023 mit  (nur noch) 10 Mannschaften spielen.


Begründung:


Das Leistungsgefälle in diesen beiden Ligen ist in den letzten Jahren so gestiegen, das die Aufsteiger 
oft nicht aufsteigen wollen oder Mannschaften lieber in der 3. Liga neu anfangen als sich in der 1 Liga 
der Aufgabe zu stellen. Zudem braucht man in Liga 1 und 2  7 bzw. 8 Spieler an jedem Spieltag was 
sich häufig als eine weitere Hürde erweist.


Durch eine Verdichtung auf 10 Mannschaften wird das Leistungsgefälle verringert.



